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Haben Sie bereits mobil schlachten lassen
oder sind daran interessiert?

Förderung des Tierwohls in der mobilen Geflügelschlachtung

- Wartebereich I der Schlachttiere -

Dann geht´s hier zur Umfrage:
https://fhswf2017.limequery.com/984483?lang=de

 Praxistage „Förderung des Tierwohls in der 
mobilen Geflügelschlachtung“ am 22.10. oder 
23.10.2024 in Alpirsbach (Baden-Württemberg) 
Anmeldung unter:  www.fh-swf.de/cms/mobile-
schlachtung/

Aktuelles & Termine

Kontakt: mobilegefluegelschlachtung@fh-swf.de
Internet: https://www.fh-swf.de/cms/mobile-schlachtung/

Gefördert durch das Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)

Partnerprojekte zur (teil-)mobilen Schlachtung:
https://www.mud-tierschutz.de/mud-tierschutz/wissen-dialog-praxis/schlachtung

Die Zeit vom Einfangen der Tiere bis zum Schlachten im Geflügelschlachtmobil kann in zwei Phasen
unterteilt werden: In den Wartebereich I (W I), der die Phase nach dem Fangen beschreibt, und den
Wartebereich II (W II), der die Wartephase der Tiere direkt vor dem Schlachtmobil umfasst.

Wann muss ich 
die Tiere 
fangen?

Wo warten die 
gefangenen 

Schlachttiere?

Wie lange 
warten die Tiere 

im W I?

Wie sollte der 
W I ausgestaltet 

sein?

Wie sollte der 
Wartebereich II 

ausgestaltet 
sein?

Schlachtprozess 
in der mobilen 

Geflügel-
schlachtung

Je nach betriebsindividuellen Gegebenheiten ist der Wartebereich tiergerecht zu gestalten.

Checkliste Wartebereich I: 

 Witterungsschutz: überdachten Standort wählen 
 Wetterbericht einige Tage vorher prüfen 
 Zeitpunkt der Schlachtung dem Wetter 

anpassen 
 Sonnenschutz / schattiger Platz 
 Besatzdichte der Umgebungstemperatur 

anpassen 
 Auf ausreichende Luftzufuhr achten 
 Leicht zu öffnende Kisten wählen 
 Behältnisse und Standorte wählen mit einfacher 

Reinigungs- und Desinfektionsmöglichkeit 

Bitte vermeiden: 

x Tiere schutzlos der Witterung ausliefern 
x Stickige und schlecht belüftete Wartebereiche 
x Kisten überladen 

Gestaltung des Wartebereichs I 

Beispiele aus der Praxis: 

Wartebereich in einer 
Maschinenhalle. 
Die Tiere sind vor 
Witterung und 
Sonneneinstrahlung 
geschützt. 

Wartebereich auf einem 
PKW-Anhänger. 
Eine gute Durchlüftung 
der Kisten ist 
gewährleistet. 

Wartebereich unter 
einem Vordach.
Kisten mit 
geschlossenem 
Boden verhindern die 
Verschmutzung der 
unteren Tiere.
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